
Bildungsschwerpunkte am 

Erzbischöflichen Berufskolleg Neuss

Anmeldung und Information

Berufsfachschule

Gesundheit und 

Soziales

Eine gute Gelegenheit, das Bildungsangebot und

die Atmosphäre an unserer Schule kennen-

zulernen, sind die Tage der offenen Tür oder die

Teilnahme an Hospitationen (Schnupperunter-

richt). Termine für Hospitationen sind jederzeit

möglich.

Die Schulleitung des 

Erzbischöflichen Berufskollegs Neuss

Schulleiterin OStD´ i.K. Esther Wolters

Für eine Hospitation oder ein Anmeldegespräch

vereinbaren Sie bitte im Vorfeld telefonisch

oder per Mail einen persönlichen Gesprächs-

termin.

Für die Anmeldung benötigen wir von Ihnen:

• Anmeldeformular

• tabellarischer Lebenslauf

• Passfoto

• Originale bzw. beglaubigte Kopie Ihrer

bisherigen Zeugnisse

• Taufbescheinigung

Sozial- und Gesundheitswesen

Schulabschlüsse:

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

• Berufliches Gymnasium Gesundheit

• Berufliches Gymnasium Pädagogik

Fachhochschulreife (Fachabitur)

• Zweijährige Fachoberschule mit 

integriertem Jahrespraktikum

• Zweijährige Höhere Berufsfachschule

Fachoberschulreife (FOR)

• Berufsfachschule Sozialassistent/in

• Berufsfachschule Kinderpfleger/in

Berufsabschlüsse

Kinderpfleger/in

Sozialassistent/in

Erzieher/in in der Fachschule für Sozialwesen 

• Fachrichtung Sozialpädagogik 

(Vollzeitunterricht)

• Fachrichtung Sozialpädagogik 

(praxisintegrierte Ausbildung/ PIA)

• Berufliches Gymnasium Pädagogik

Ausbildungsintegrierter Studiengang

• Erzieher/in/ Kindheitspädagogik B.A. 

in Kooperation mit der kath. 

Hochschule Köln (KatHO) 

Wirtschaft und Verwaltung

Fachhochschulreife

• Zweijährige Höhere Berufsfachschule

(Höhere Handelsschule)

Unsere Schule liegt mitten in der Innenstadt von

Neuss und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln

aus allen Richtungen gut zu erreichen.

Erzbischöfliches Berufskolleg Neuss

Kapitelstraße 36

41460 Neuss

Telefon: (0 21 31) 71 88 66

sekretariat@ebkneuss.org

Detaillierte Informationen zu unseren Bildungs-

angeboten: www.ebkneuss.org



Dauer der Ausbildung

• 2 Jahre Vollzeitunterricht

• Wochenstunden: i.d.R. 34 Stunden

• Klasse 11: 6 Wochen Praktikum 

Unterrichtsfächer

Berufsbezogener Bereich:

• Erziehungswissenschaften2

• Gesundheitswissenschaften2

• Mathematik1

• Biologie

• Psychologie

• Wirtschaftslehre

• Englisch1

Berufsübergreifende Bereiche:

• Deutsch/Kommunikation1

• Religion

• Sport/Gesundheitsförderung

• Politik/Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich nach Schwerpunkt:

• Informations- /Kommunikationstechnologie

• Spanisch

• Montessoripädagogik

1 schriftliches Prüfungsfach
2 wahlweise schriftliches Prüfungsfach

Chancen im Bildungsgang

Der in diesem Bildungsgang erworbene schulische

Teil der Fachhochschulreife berechtigt in Kom-

bination mit dem vorgesehenen Praktikum zu

einem Studium an einer Fachhochschule.

Im Anschluss an die Klasse 12 bieten sich

Ausbildungen mit folgendem Schwerpunkt an:

• Logopäde/in

• Gesundheits – und Krankenpfleger/in

• Physiotherapeut/in

• Biologisch-technischen Assistenten/in

• Pharmazeutisch-technischen Assistenten/in

• ....

Mögliche schulinterne Weiterqualifikationen:

• Erzieher/in in der Fachschule für Sozialpädagogik

• Abitur im Beruflichen Gymnasium

Stimmen von Schülern

Grundlage unserer Erziehungs- und Bildungsarbeit

ist die am christlichen Glauben orientierte

Wertebildung.

Aufnahmevoraussetzung

• Sekundarabschluss I – Fachoberschulreife

• Wechsel vom Gymnasium nach Klasse 9 (G8)

In die Schulausbildung

werden 12 Wochen Praktika

integriert, davon zwei

dreiwöchige Praktika in der

Klasse 11. Weitere 12

Wochen Praktikum können

z.B. in den Ferien auch

innerhalb Europas abge-

leistet werden.

Praktika

Um ein Studium an einer Fachhochschule

aufzunehmen, ist ein halbjähriges Praktikum (24

Wochen) in einer sozialpädagogischen/pflegerischen

Einrichtungen abzuleisten.

„Nach dem Fachabi verbessern sich meine Aussichten

auf einen Ausbildungsplatz oder ich kann auch noch

das Abitur machen.“

„Die Praktika ermöglichen mir erste Kontakte zu 
meiner zukünftigen Berufswelt.“


